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Das neue Centerpiece im Büro 
 

In einer Zeit, in der das Büro seine Grenzen sprengt und sich in die urbanen Räume ausweitet, steht 

die Arbeitswelt vor einer Transformation. Das Arbeiten beschränkt sich längst nicht mehr nur auf 

traditionelle Büros oder das Homeoffice, sondern findet zunehmend in vielfältigen, als „Third 

Places“ bekannten Umgebungen statt.  

 

„Das Büro steht heute im Wettbewerb mit den ‚Third Places‘“, erklärt Ernst Holzapfel, 

Marketingleiter Sedus Stoll AG. „Unternehmen müssen daher das Büro zu einem attraktiven Ort 

machen. Die Rückkehr der Mitarbeiter ins Büro zu fördern, echte soziale Interaktionen zu 

ermöglichen und spontanen informellen Austausch zu unterstützen, sind zentrale Ziele moderner 

Work Cafés.“ 

 

Für Sedus ist der neue se:café team table das Centerpiece des Work Cafés: ein Ort für Socialising 

und Arbeiten im offenen Büro. Er ist Eyecatcher und Ankerpunkt zugleich und fördert durch die 

besondere Atmosphäre die Zusammenarbeit.  

 

se:café team table: Ein Platz für Socialising und After Work 
 

Der neue se:café team table ist der zentrale Treffpunkt für alle im Büro. Als lange Tafel mit einer 

Spannweite von bis zu 4800 mm stärkt er das Zugehörigkeitsgefühl und wird zur ersten 

Anlaufstelle für spontane Treffen. Der Tisch ist ein Ort, an dem bis zu 14 Personen tagsüber 

gemeinsam arbeiten, Erfolge feiern oder abends gemeinsam ein After-Work-Dinner veranstalten 

können.  

 

Die edle Furnieroberfläche besticht durch ihre natürliche Haptik, die das hochwertige Design 

unterstreicht. Über eine integrierte Funktionsfuge lassen sich flexible Zubehörelemente wie 

Leuchten, Pflanzgefäße oder Tablare anbringen. Der Tisch verfügt zudem über eine dezente 

Grundelektrifizierung: Die Anschlüsse sind in der Tischzarge integriert und individuell 

positionierbar.  

 


